Protokoll der Planungsraumkonferenz Buch vom 3.März 2010

1. Eröffnung Herr Jäger

Wegen Krankheit fällt TOP 2 aus, wird beim nächsten Mal nachgeholt.

2. Vorstellung der Teilnehmer wegen einiger neuer Gesichter in der Runde

3. Annahme des letzen Protokolls


Anmerkung der Marianne-Buggenhagen-Schule:  Das Geld für eine Renovierung beträfe (bei Genehmigung) nur das nebenstehende, vom Abriss bedrohte Haus

4. Neues aus der Region

Gangway

· Bucher Ferienspiele  sind wieder für die Sommerferien geplant, von dem Bucher Kinder und Jugendnetz (Areal von los amigos e.V., hinter der Marianne -Buggenhagen-Schule). Finanzierungsmittel i.H.v.  ca. 3000, 00 € werden benötigt. Ggf. Chance auf Umsetzung eines FUA – Antrages, mit dem Schwerpunkt, Einwerbung  von Mitteln für die Bucher Ferienspiele  

· In 2010 am Pfingstwochenende (23./24.Mai) soll es wieder die  „Booklyn Party“ geben dieses Jahr über 2 Tage geteilt, einmal mit dem Schwerpunkt für Jugendliche (z.B. Bands überwiegend aus dem Hip/Hop) und am Sonntag für Familien. 

Waldschule

· Bietet neue Broschüre zum Verteilen an, leider viele Fehler darin (Tel.-Nr. und Daten), im  Internet aber korrekte Angaben

· Waldcamp erste + letzte Ferienwoche im Sommer, kostenpflichtig, 75€ pro Woche, täglich  zwischen 9.30 – 15.30 Uhr

· Eine Nachmittagsgruppe ca. 2X pro Monat ist im Aufbau begriffen, Kontakte dazu mit der Grundschule am Sandhaus und der Moorwiese gibt es bereits
                Moorwiesenspielplatz

· Soll perspektivisch täglich bis 18.00 Uhr geöffnet sein

· Öffnung 2X pro Woche

· Sommerferien: Gauklerwoche (letzte Ferienwoche geplant, Absprache mit Waldschule und anderen Akteuren wegen eventueller Überschneidungen steht noch aus)

· Weitere Angebote sind: naturkundliche Beobachtungen, Schmieden, Basteln, Feuer machen, Bogenschießen, Schnitzen

· Partner: G. am Sandhaus;  auch Kooperationen mit Shelf und JFE Würfel

Grundschule am Sandhaus
· Hort täglich bis 18.00 Uhr geöffnet
· mit der Nutzung der Moorwiese sehr zufrieden, tolle Angebote
· Regelmäßige Teamberatung mit den Kollegen von Netzwerkspielkultur e.V. / (Projekt:  Moorwiese), hier werden v.a. die Schwierigkeiten besprochen, wie z.B. die Abholung der Kinder bzw. Versicherungsfragen. Freude aufs Gauklerfest im Sommer, war im letzten Jahr sehr schön, genauere Daten bedürfen noch der Absprache
Schließzeit des Hortes: 12.07. – 30.07.10

Sportjugendclub Buch

· Es gibt einen Kooperationsvertrag zwischen Grundschule am Sandhaus und dem Sportjugendclub für die Kurse Ringen, Leichtathletik   und Volleyball

· Ab 1.April wird gemeinsam mit dem Gesundheitsamt eine Gruppe für adipöse  Kinder initiiert; Zielgruppe:  Kinder zw. 7 – 12 Jahren, 1X pro Woche, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr, 3 X     Sport, dann 1 X  Ernährungsberatung mit Kochen, Teilnahme unter Einbeziehung der Eltern, erstes Treffen dazu in der  letzten Märzwoche. Antrag über FUA Mittel gestellt.

Der Würfel

· Programm zur kollegialen Beratung zwischen Freizeit- und Schulpädagogen initiieren (Auftrag an den FD 1)

· Würfel geht übergangsweise auf eine 5-Tage-Öffnung wegen der derzeitiger Personalsituation. Um das lfd.  Angebot verantwortlich umzusetzen und dem anhaltenden Zulauf gerecht zu werden gibt es jetzt folgende Öffnungszeiten: So   11 – 19.00 Uhr und Mo - Do   13 – 20.00 Uhr

· Nachfrage in der Interessenbekundung steht: der Würfel betreut Kinder zw. 6-12 Jahren, d.h., heißt das die Kinder ab 13 Jahren müssten in die Jugendeinrichtungen gehen? Herr Jäger: Hier ist die  Schwerpunktzielgruppe benannt und findet sich auch so in der Interessenbekundung wieder. Der Würfel bleibt eine Kinderfreizeiteinrichtung und selbstverständlich können, wie bisher auch die Kinder unter 14 Jahren das Angebot nutzen. Es bleibt in Buch so, dass der „Alte“ und der Sportjugendclub für die Zielgruppe der Jugendlichen ausgerichtet sind und der Würfel für Kinder.
Bauwageninstandsetzung
· Es wird ein Bauwagen, als mobiler Spielwagen instand gesetzt, das wird gemeinsam mit  Kinder passieren bzw. vorwiegend durch diese selbst (partizipatorischer Ansatz).Zielstellung ist der Spielwagen ist transportabel für  Spielaktionen

· Hierfür wurde auch ein FUA Antrag gestellt.

· Intensive Kooperation zwischen Projekt Moorwiese und Würfel in 2010

5. Infos Herr Jäger

· Am 5. Juni 2010 finden die Respect Gaymes zum fünften mal statt und bilden mit den Sportturnieren und dem Respect Village mit Infoständen, Workshops und Bühnenprogramm das Highlight des Projektes. Das Motto lautet einfach und einprägsam: „Zeig Respekt für Schwule und Lesben! Egal ob hetero-, bi- oder homosexuell: Bei dem Sport- und Kulturevent Respect Gaymes treten Jugendliche gemeinsam an für Respekt gegenüber Schwulen und Lesben. Die Botschaft ist klar: Für Hass und Gewalt gibt’s die Rote Karte. (http://www.berlin.lsvd.de)
· Veranstaltung „Komm auf Tour“
Auf der Grundlage einer Kooperationsvereinbarung zwischen den Senatsverwaltungen Integration, Arbeit und Soziales sowie Bildung, Wissenschaft und Forschung, der Regionaldirektion Berlin-Brandenburg der Bundesagentur für Arbeit, den Arbeitsagenturen Berlin Nord, Mitte und Süd sowie der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) kann das Angebot "komm auf Tour - meine Stärken, meine Zukunft" ( http://www.komm-auf-tour.de/. ) in diesem Jahr flächendeckend in allen Berliner Bezirken realisiert werden. Die SPI Consult GmbH wurde mit der Koordinierung der Umsetzung hier in Berlin beauftragt. "komm auf Tour - meine Stärken, meine Zukunft" unterstützt die vorhandenen Netzwerke, die die Bereiche Berufsorientierung und Lebensplanung verbinden und setzt dabei einen öffentlichkeitswirksamen Impuls. Die Schülerinnen und Schüler setzen sich durch den Stärkenansatz positiv und handlungsorientiert mit ihren Zukunftsvorstellungen auseinander. Ein weiteres wichtiges Element des Projekts ist die Elternarbeit. Hier kann es gelingen, Eltern in einer besonderen Form für Fragen der Berufsorientierung und Lebensplanung ihrer Kinder zu sensibilisieren und über Beratungsangebote zu informieren. In Pankow werden in Kooperation mit verschiedenen Partnerinnen und Partnern "komm auf Tour - meine Stärken, meine Zukunft" für die Schüler/innen der 7. Jahrgänge umsetzt. Die Veranstaltung wird gemeinsam, in der Zeit vom 27.04-30.04.10; von den örtlichen Trägern u.a., den Oberschulen, der Berufsorientierung, Lebensplanung, Jugendsozialarbeit kooperativ geplant und umgesetzt.

Pankower RENNsation, Laufveranstaltung zum Kinderschutz,  am 19.09.10 rund um den Weißen See (www.berlin/ba-pankow/aktuelles/rennsation.html) Diese Laufveranstaltung zum Kinderschutz, ist eine Folgeveranstaltung aus 2009 mit dem Ziel, Kinderschutz als wichtiges Thema näher an die Leute zu bringen. Wer hat Interesse sich an der Veranstaltung durch z.B. folgende Aktivitäten oder Anderes zu beteiligen, Kontakt s. oben.

· Die Rückläufe zu den Interessenbekundungsverfahren zur Übernahme der Freizeiteinrichtungen liegen vor, eine Vorlage wird im April in den KJHA Pankow gehen.

6. PRK Buch – Mitteleinsatz über FUA 

· Für die PRK in Buch, sowie für die anderen PRK  stehen jährlich 500, 00 € zur Verfügung. Der Verwendungszweck, soll die Arbeit der PRK stärken, Intensivierung von Netzwerkarbeit oder kann auch Fortbildungen für die PRK bedeuten. Herr Jäger fragt nach Ideen und Vorschlägen zur diesjährigen Verwendung. 
Erste Vorschläge: 1.) Umgang mit Verhaltensauffälligkeiten in Gruppen, 
2.) Weiterbildung zum Thema „Wie erkenne ich rechte Tendenzen anhand von Symbolen/Musik?

Herr Jäger schlägt vor, dass bis Ende März entsprechende Vorschläge per mail an ihn gesendet werden. Er erstellt anhand eingegangener Vorschläge eine Rankingliste zur Abstimmung per mail
7. „Initiative pro Buch“ (Frau Dreger)

· Vorstellung der bisherigen Arbeit und der behandelten Themen (z.B. INSEK mit Herrn Dr. Nelken, der Sachstand Planung zum Künstlerhof u.ä.) Viele Teilnehmer an dieser Veranstaltung. Aufgaben und Ziele der Initiative sollen der nächsten Veranstaltung vorgestellt und besprochen werden. Thema, soll aus der Initiative z.B. ein Verein werden? Nächster Termin: 09. März, 18.00 Uhr, Hufelandschule)

Nächster Termin der PRK:

9.Juni 2010, Grundschule am Sandhaus

Frau Dethloff

(Marianne - Buggenhagen.- Schule)
